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meınte der DU In einem Februar verötftentlichtenDer Vertreter des Heılıgen Stuhls auf der Kırchentagspräsident

Stockholmer Konterenz ber ertrauens- Wolfgang Huber In einem Gespräch mıt Hirtenbrief haben sıch die hatholischen Bı-
bildung un Abrüstung ın Europa, Erz- epd, mı1t eiınem bequemen Kirchentag sSel schöfe der SIowakei die Produktion,
bischof Achiılle Sılvestrini, führte ın seiner nıemandem gedient. Huber, der In Mar- dıe Stationi]erung und den Eıinsatz VO
ede während der Eröffnungsrunde der burg Theologıe lehrt, 11 sıch daftür eINset- Atomwaffen ausgesprochen. Als Bedingun-
Konfterenz AauUs, der Heılıge Stuhl wolle e1l- ZCN, daß In Düsseldorf dıe Bereiche Kırche SCH für die Erhaltung des Friedens nNneNNeN

dıe Bischöfte dıenen eigenständıgen Beıtrag leısten, indem un Okumene, Gemeinde und Gottesbild „Respektierung der
auf den psychologisch-moralischen Fak- miıt gleichem Nachdruck behandelt werden Gleichberechtigung aller Völker, die Ach-

LOr autmerksam mache, der neben tech- WI1e die Themen Frıeden, Ökologie und tung aller Kassen und ihres gleichen Rechts
nısch-militärischen Mafßnahmen ZUT Ver- Entwicklung. Beım Kırchentag bılden nach auf Leben SOWIEe die Überwindung des Has-
trauensbildung beıtragen könne. Nur wenn Meınung Hubers intensıve theologische ses  “ Dıie Brüderlichkeıt, die auf dıe Koexı1-
die Systeme azu bereıt selen, sıch eıner Arbeıt, HUE Formen VO Spirıtualıtät, gyegründet seın mMUSSEe, se1 der einzıge
freundschafrtlichen Begegnung und einem kommuniıkatıve Veranstaltungen und polı- Weg tür eın triedliches Zusammenleben
nutzbringenden Austausc VO Werten tische Kontroversen eıne Einheit. Der Kır- und für dıe Kettung der Zivılısation.
öffnen, könne das Mißtrauen abgebaut chentag wolle bei den politischen Themen
und könnten die Waffenarsenale überflüs- deutlich machen: „Das 1St keın Allotrıa, nde Januar hat Johannes Pau!l I WwWwel der
S12 werden. Man mMUSSeEe der Versuchung sondern hängt unmıiıttelbar mIıt dem zu- wichtigsten Bischofssitze ıIn den USA E  e
ZUur Dämonisierung des Gegnerss SdINIMMEN, w as den Glauben zentral be- besetzt. Erzbischot VO New ork als
treten. stimmt.“ Nachfolger des VO einıgen Monaten VOCI-

storbenen Kardıinals erence 00 wurde
Dıie ahl der Larsıerungen / @} Priestern 1St Der nordirische Presbyterianerpfarrer Da- ıschof John ()’°Connor (64) VO Scranton,
stark zurückgegangen. Nach einer Meldung md rmstrong VO Lıimavaty (Nordırland) Pennsylvanıa. Dıie 1öÖzese Scranton hatte
VO „Tablet“ 54) yaben ım Jahr 19// mußte seıne Pftarrei gutnachbarlı- (Y’Connor TSL 1mM Maı 1983 übernommen.
7506 Priester ihr Amt auf, POSEl 1mM ersten her Beziehung ZUr katholischen Nach- Zuvor WAar lange re Milıitärgeistlicher
Jahr ach Inkrafttreten der Rıchtlıi- barpfarreı, deren Kırche sıch V1S-A-VIS VO be1ı der Marıne, zuletzt den Rang e1-
1en für dıe Laıisıerung vgl H Dezem- der Armstrongs befindet, verlassen, nach- NC Konteradmiırals bekleıidete. Von 19/9
ber 1980, 593—594), NUuUr och dem das Presbyterium (Altestenrat) der hıs 1983 WAar Weihbischof 1m Miılıtär-

bischofsamt. Der CUu«CcC Erzbischof von1260 Eın Laisıerungsverfahren ach den Pfarrei seın Verhalten a1t knapper Mehr-
Richtlinien dauere gegenwärtig ELW: eıt ausdrücklich mıßbilligt hat Als VOT New ork WAar Miıtglıed der tünfköpfigen

wWwel Jahre einıgen Monaten die katholische Nachbar- Kommissıon, dıe den Friedenshirtenbriet
der amerıkanıschen Bischöte erarbeıtete. Inkırche durch eın die Katholiken SC-

Im Bıstum Rottenburg-Stuttgart wırd In richtetes Bombenattentat schwer beschä- der Kommissıon repräsentierte eın (S@e-
der Zeıt VO bıs 18 Oktober 1985 iıne dıgt wurde, hatte Armstrong den dortigen gengewicht den eher pazıfistisch Orlen-
Diözesansynode abgehalten. Bischoft Georg Ptarrer esucht. Seıtdem hatten sıch ZW1- tierten Bischöten. Zum Erzbischof
Moser kündıgte 1es ın einem Hırtenbriet schen den beiıden Pfarrern und Teılen der V Q) Boston als Nachfolger VO Kardınal

Aufgabe der Synode sol] se1ın, „über Gemeinde treundschattliche Beziehungen Humberto Medeiros der Papst
die Weıtergabe des Glaubens die kom- entwickelt. den bisherigen Bischot VO Springfield-
mende Generatıon beraten“ Mıtglıeder Cape Gıirardeau, Bernard Law) 52) Vor
der Synode werden rund 150 Geıistliıche, Der polnısche Primas, Kardınal OZEe, ntrıtt se1ınes Bischoftfsamtes ın der Dı1aspo-
ehn Ordensfrauen und die 8 O Laıen des Glemp, hat In Warschau eın katholi- radıözese Springtield 1m Staat MıssourIı 1m
Diözesanrates se1ın. Der Bischot ann sches Verlagshaus eröffnet, ıIn dem künftig Jahr 1973 WAar Law anderem Sekretär
Rerdem weıtere Miıtglieder berufen un dıe CU«C Kirchenzeitung „Przeglad Kato- der bischöflichen Okumenekommission.
Sachverständıge SOWIE Beobachter und (5ä- licki“ mıt eıner Auflage V A0 000 Exem-
ST einladen. Fıne SUe (Gemelnsame Syn- plaren erscheinen wırd Chefredakteur der Eıne Verschärfung des Konflikts zwıschen
ode der Bıstümer In der Bundesrepublı Kırchenzeıitung un zugleich Leıter des der katholischen Kırche In Südaftfrıka und
Deutschland lehnte der Dıözesanrat VO Verlagshauses wurde Waldemar Wojdeckı der Regierung Erwartelt der Vorsitzende
Rottenburg-Stuttgart vorläufig ab AAul VO der erzbischöflichen Kurıe ın War- der Bischofskonferenz „Südliıches Afrıka”,
nächst wolle 1119  —_ der In Vorbereıtung be- schau. Erzbischot Deni1s Hurley VO Durban. Zum
tindlichen Diözesansynode den Vorrang Abschlufß der Vollversammlung der Bı-
geben. In dreı Jahren solle entschieden WCI- FEıner 1mM Westen veröftentlichten Erklä- schofskonferenz ın Pretoria unterstrich
den, ob an eıne (Gemeılnsame Synode fur Hurley, die Kırche werde alle polıtı-runs zufolge 11 das ungarısche Komutee
wünschenswert häalt Bischof Moser sprach „Dignitatıs humanae“ das sıch AaUS Miıtglıe- schen und soz1ıalen Strukturen vorgehen,
sıch ıIn dem Zusammenhang uch dern der Basısgruppen dem umstrıitte- die den Menschen ihre angestammten
den Zweı-Jahres-Rhythmus der Katholıi- Rechte vorenthielten. Dıi1e Bischofskonfe-11C Pıarıstenpater GyÖörZy Buläny-
kentage 4USs ‚9 eiınen Beauftragten 1n den Vatı- PE habe sıch für eın verstärktes polıtı-

kan entsenden, der dort persönlıch ber dıe sches Engagement entschieden, uch WeEenNnn

Johannes Paul: IT. den Passauer 1eSs VO einıgen Katholiken krıitisıertAngelegenheıt der ungariıschen Basısgrup-
Weihbischof Franz Xaver der (58) zu PCN verhandeln soll Der Fall Buläny 1St selıt werde. Es gyebe ine „Kommunikations-
Koadjutor MIt dem Recht der Nachfolge Monaten in der römischen Glaubenskon- lücke“ manchen weıßen Katholiken ıIn
VO Bischof Antonıus Hofmann (Passau). Südafrıka. Erzbischof Hurley verteidigtegregation anhängıg, dıe jedoch och keine
Bischof Hotmann wırd 1m Oktober dieses Entscheidung gefällt hat In der Erklärung uch dıe tinanzıelle Unterstützung des
Jahres 75 re alt und mu{l dann e1ım des Komıuitees werden die ungarıschen Bı- Südafrıkanıschen Kirchenrats durch die
Papst seınen Rücktritt nachsuchen. schöte PETrNEUL beschuldigt, durch ihre Ver- Katholische Kırche, die dem Rat nıcht
Weıiıhbischot der bekleıidet seın bisheriges urteilung der Buläny-Gruppen un ıhres gehört, ber Beobachterstatus hat
Amt selt 1977 Leıters innerkirchlich Z wietracht schü-

TCI Gleichzeıitig bıeten die Vertasser den Beilagenhinweıis
Im Vorblick aut den Evangelıschen Kir- Bischöfen ıhre 7Zusammenarbeit auf VCeTI- Dieser Ausgabe liegen 79yYel Prospekte des
chentag 1M Sommer 1985 In Düsseldorf schiedenen Gebieten Verlages Herder, Freiburg, hbeı


